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Jungen 13 KL RR Gr. 2

Nidderauer TTC : TTG Biebergemünd 1956 
Freitag, 22.03.2024, 18:00 Uhr

Ton, Drechsler und Weigl bleiben gegen die TTG 
Biebergemünd 1956 ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen die TTG Biebergemünd 1956 hat der Nidderauer TTC am Freitag in
weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Jungen 13 KL RR Gr. 2 gesammelt. Bei der TTG
Biebergemünd 1956 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 26:8 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Ton, Drechsler und Weigl, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf dem falschen
Fuß erwischten Ton / Drechsler ihre Gegnerinnen Diebel / Diebel beim eher eindeutigen Sieg ohne
Satzverlust. Spitzner / Weigl hatten im Doppel gegen Schäfer / Hof am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Adrian Ton überzeugte im Einzel gegen Nele Diebel,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel
lautete damit 3:0. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Vincent Spitzner gegen
Eireen Diebel, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften
Partie ausgehen konnte. Patrick Drechsler überzeugte im Match gegen Philipp Schäfer, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Mit 11:8, 9:11, 11:8, 11:8 siegte Marie Weigl gegen Elias Hof und gab dabei nur
einen Satz ab. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand
des Mannschaftskampfes 5:1. Einen sicheren Punkt für sein Team holte im Anschluss Adrian Ton
beim 3:0 gegen Eireen Diebel. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für
das Heimteam vorzeitig fest. 11:6, 10:12, 12:10, 9:11, 10:12 hieß es indessen am Ende des
nächsten Spiels, als Vincent Spitzner und Nele Diebel sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Patrick Drechsler gewann sein Spiel gegen Elias Hof
überzeugend mit 11:5, 13:11, 11:5. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit
ein 7:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Marie Weigl bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Philipp
Schäfer. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Weigl nun bei 5:14. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Nidderauer TTC am 20.04.2024 gegen den TV 1890
Meerholz möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
20.04.2024 gegen den TV 1868 e.V. Bad Orb einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 Nidderauer TTC

Doppel: Ton / Drechsler 1:0, Spitzner / Weigl 1:0 
Einzel: A. Ton 2:0, V. Spitzner 0:2, P. Drechsler 2:0, M. Weigl 2:0 
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 TTG Biebergemünd 1956
Doppel: Diebel / Diebel 0:1, Schäfer / Hof 0:1 
Einzel: N. Diebel 1:1, E. Diebel 1:1, P. Schäfer 0:2, E. Hof 0:2


